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Nach einem recht erfolgreichen Vorjahr müssen wir 
im Geschäftsjahr 2023 / 2024 einen Rückschlag ver-
zeichnen. Zwar liegt der Umsatz nur leicht unter Vor-
jahres-Niveau, doch gleichzeitig haben die Kosten 
zugenommen. Diese ungünstige Konstellation hat zu 
einem negativen Ergebnis von rund TCHF -32 geführt.

Die Gründe für den Verlust sind vielschichtig. Sie 
können unter anderem auf überdurchschnittlich 
hohe Krankheitsausfälle zurückgeführt werden. Da-
bei fallen hohe Lohnkosten an, währenddessen der 
Umsatz fehlt. Anderseits haben wir diverse weitere 
Projekte im Bereich der digitalen Transformation 
plangemäss durchgeführt. Dies hat sowohl externe 
Kosten als auch eine hohe Zahl nicht verrechenbarer 
interner Stunden mit sich gebracht, nicht zuletzt für 
die Schulungen aller Mitarbeitenden. 

Wir haben verschiedene Massnahmen ergriffen, um 
im Geschäftsjahr 2024 / 2025 auf die Erfolgsspur zu-
rückzukehren. Es ist eine schwierige Balance. 
 Einerseits sollen sich die Mitarbeitenden möglichst 
auf die Kundenarbeiten und somit das Kerngeschäft 
konzentrieren können. Auf der anderen Seite müs-
sen wir sicherstellen, dass sämtliche Mitarbeitenden 
mit den neuen Tools umgehen können. Dies bean-
sprucht viel Zeit: In erster Linie von den Projekt-
teams, jedoch auch von allen Mitarbeitenden, die 
geschult werden müssen. 

Bericht des
Verwaltungsrates

Ein schwieriges Jahr 
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Im kommenden Geschäftsjahr 2024 / 2025 konzen-
trieren wir uns auf wenige Projekte. Im Zentrum ste-
hen die Automatisierung der Kundenbuchhaltung 
sowie das Outsourcing unserer IT-Infrastruktur in 
die Cloud. 

Wir wissen heute besser als noch vor zwei Jahren, wo 
wir Geld verdienen – und wo nicht. Ein verstärktes 
Augenmerk richten wir auf die Verrechnung der ge-
leisteten Stunden sowie eine noch genauere Analyse 
der einzelnen Standorte und unseres Kundenport-
folios. Bei der Verrechenbarkeit, der Honorarberech-
nung und der Beseitigung weiterer Doppelspurigkeiten 
 liegen grosse Hebel, um die Produktivität zu steigern. 

Die Gruppenstruktur werden wir weiter vereinfachen. 
Im Geschäftsjahr 2023 / 2024 wurde die UV- Treuhand & 
Partner (UVT) in Wil durch unsere Tochtergesell-
schaft KMU Treuhand & Revision akquiriert. Per  
1. Oktober 2024 folgte die vollständige Integration: 
Die UVT wird in die KMU Treuhand & Revision fusio-
niert. Alle Tochter- und Beteiligungsgesellschaften 
werden noch stärker in die Gruppe integriert. Es ist 
unabdingbar, dass wir nach einheitlichen Standards 
arbeiten. 

An den strategischen Fokusfeldern halten wir fest: 
Wir entwickeln das Marketing, den Verkauf und die 
Führung weiter und steigern gleichzeitig die Effizienz 
und die Automatisierung. Noch sind wir nicht dort, 
wo wir hinwollen. 

Wenngleich das Gesamtunternehmen einen Verlust 
erwirtschaftet hat, möchten wir hervorheben, dass 
es auch dieses Jahr sehr erfolgreiche Standorte gab. 
Dank der Leidenschaft und der Kompetenz unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie dem Ver-
trauen unserer geschätzten Kundschaft war dies 
möglich. Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden für 
den wertvollen Einsatz.

Wir danken ganz besonders unseren loyalen Kundin-
nen und Kunden. Es freut uns sehr, dass wir das Ver-
trauen so vieler Unternehmerinnen und Unternehmer 
geniessen. Wir werden uns weiterhin leidenschaftlich 
dafür einsetzen, den Alltag unserer Kunden zu er-
leichtern und zu bereichern. 

Maurus Ebneter  Enzo Pontoriero 
Präsident des Delegierter des  
Verwaltungsrates Verwaltungsrates
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Partner

Vertriebspartner

Gruppe Gastroconsult 
in Zahlen 

GESCHÄFTSJAHR 2023/2024 (ZAHLEN IN TAUSEND FRANKEN)

Zahlen in TCHF Betriebs -
ertrag

Personal-
aufwand

Ergebnis 100 %-Stellen 
exkl. Lernende

Beteiligungs quote 
Gastroconsult AG 

(direkt/indirekt)

Gastroconsult AG 15’623 12’356 − 32 -

KMU Treuhand und Revisions AG 4’611 3’553 − 30 100%

SBC Treuhand AG 2’664 2’118 − 54 50%

Käser Treuhand AG 1’610 1’278 21 34%

UV-Treuhand & Partner AG 1’663 1’191 180 100%

Gruppe Gastroconsult konsolidiert 25’015 20’030 − 95 147 
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29. Ordentliche Generalversammlung der 
Aktionäre der Gastroconsult AG, Zürich 

Montag, 31. März 2025, Restaurant La Piazza,  

Friesenbergplatz 7, 8045 Zürich

Einladung

TRAKTANDEN

1. Begrüssung 
 
 

2. Abnahme des Protokolls der 28. ordentlichen Generalversammlung  
Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt die Abnahme des Protokolls zur  
28. ordentlichen Generalversammlung vom 11. März 2024. 
 
 

3. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2023 / 2024 I Bericht der Revisionsstelle 
Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt die Genehmigung des Geschäftsberichtes 
und der Jahresrechnung. 
 
 

4. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung 
Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt Entlastung. 
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5. Verwendung des Bilanzgewinnes 2024 
Antrag: Der Verwaltungsrat schlägt vor, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:  

 Gewinnvortrag CHF 383’386 
Jahresverlust  CHF  − 31’646 
Ausschüttbarer Gewinn CHF 351’740 
Dividende  CHF 0   
Vortrag auf Bilanzgewinn CHF 351'740 
 
 

6. Wahlen
 Revisionsstelle 

Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt, die KPMG AG, Zürich wieder zu wählen. 
 
 

7. Statuten
 Antrag: Der Verwaltungsrat beantragt die Statuten zu genehmigen. 

 

8. Verschiedenes 
 
 

Gastroconsult AG
Im Namen des Verwaltungsrates 

Maurus Ebneter  Enzo Pontoriero
Präsident des Delegierter des
Verwaltungsrates Verwaltungsrates  

Zürich, im Februar 2025
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Verwaltungsrat 

Maurus Ebneter Präsident 2021 – 2025 

Esther Friedli Vizepräsidentin 2021 – 2025 

Enzo Pontoriero Delegierter 2021 – 2025 

Martin Angehrn Mitglied 2005 – 2025

Michel Thoma Mitglied 2024 – 2025 

Susanne Lyk Mitglied  2021 – 2025 

Theo Nacht Mitglied  2021 – 2025 

Valérie Morel Mitglied  2021 – 2025 

 
Saskia Meyer  Sekretariat Verwaltungsrat

 

Enzo Pontoriero, Martin Angehrn, Maurus Ebneter, Michel Thoma, Esther Friedli, Susanne Lyk, Theo Nacht, Valérie Morel

Organe
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Revisionsstelle KPMG AG, Zürich 

Geschäftsleitung

Enzo Pontoriero  Geschäftsführer

Valérie Morel  Regionalleiterin West und Standortleiterin Freiburg

Theo Nacht  Regionalleiter Zentrum und Standortleiter Bern

Michel Thoma Regionalleiter Ost und Standortleiter Wil

Hans Haueter  Fachbereichsleiter Unternehmensberatung und Standortleiter Pully

David Kohler  Fachbereichsleiter Treuhand & Finanzen und Standortleiter Luzern

Urs Schüpbach  Fachbereichsleiter Revision

Ursula Waldburger  Fachbereichsleiterin Steuern

 
 
Standortleitung  

Claude Babey  Standortleiter Saignelégier 

Angelo Colombini Standortleiter Cadempino-Lugano 

Fabienne Epiney  Standortleiterin Sitten 

Daniel Hollenstein  Standortleiter Olten 

Martin Huwiler  Standortleiter Zürich 

Alberto Leonardi  Standortleiter Bernex-Genf 

Philipp Pfammatter  Standortleiter Brig 

Franz Pirker  Standortleiter Siebnen

Benjamin Schreiber  Standortleiter St. Gallen und Chur

Organe
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Wichtige Zahlen

Zahlen in TCHF 2023/2024 2022/2023 

Jahresgewinn − 32 125

Cashflow aus Betriebstätigkeit − 195 221

Unternehmensertrag netto 15’623 15’757

Personalaufwand 12’356 12’256

Stellen à 100 % exkl. Lernende gesamte Gruppe 147 145

Lernende 3 2

Geschäftsstellen 15 14

Direkte Beteiligungen

KMU Treuhand und Revisions AG (100  % des Aktienkapitals)

Refiba Treuhand AG (100  % des Aktienkapitals)

SBC Treuhand AG (50  % des Aktienkapitals)

Käser Treuhand AG (34  % des Aktienkapitals)

Indirekte Beteiligungen

UV-Treuhand & Partner AG (100  % des Aktienkapitals)
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Ordentliche Generalversammlung
Die 28. ordentliche Generalversammlung über das 
Geschäftsjahr 2022 /2023 wurde am 11. März 2024 
in Bern abgehalten.

Unter den üblichen Traktanden der ordentlichen Ge-
neralversammlung genehmigten die Aktionäre ein-
stimmig den Geschäftsbericht 2023 sowie die per  
30. September 2023 abgeschlossene Jahresrech-
nung. Ebenfalls einstimmig wurden dem Verwaltungs-
rat und der Geschäftsleitung Entlastung erteilt.

Nach zehn Jahren im Verwaltungsrat wurde Angelo 
Colombini verabschiedet. An seine Stelle als Regio-
nalleiter Ost wurde Michel Thoma von der UVT in  
Wil gewählt. Weiter hat sich Henry Lauwiner nach 
sieben Jahren als Vizepräsident des Verwaltungs-
rates entschieden, sein Amt niederzulegen. Die Funk-
tion der Vizepräsidentin hat Esther Friedli (bis dahin 
Mitglied der Verwaltungsrates) übernommen.

Casimir Platzer, Präsident von GastroSuisse und Ver-
treter des Hauptaktionärs, dankt dem Verwaltungsrat, 
der Geschäftsleitung, den Mitarbeitenden sowie den 
Standortleiterinnen und Standortleitern für das Ge-
leistete. Er betont, wie diese Arbeit im Interesse der 
Branche und insbesondere des Unternehmens und 
des Mehrheitsaktionärs positive Auswirkungen zeigt.

Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat hat im Berichtsjahr vier ordent-
liche Sitzungen durchgeführt. 

Dabei hat der Verwaltungsrat auf Basis einer Jahres-
agenda jeweils pro Sitzung u. a. ein Schwerpunktthe-
ma behandelt (Distribution, Standorte, Prozesse, 
Marketing, Mitarbeitende, Dienstleistungen und 
Preisgestaltung). 

Des Weiteren war das Risikomanagement ein zentrales 
Thema, bei dem eine umfangreiche Risikomatrix sowie 
Massnahmen erarbeitet wurden. Zudem standen wie 
in den vergangenen Jahren die digitale Transformati-
on sowie die Standardisierung der Prozesse im Vor-
dergrund.

Tätigkeit der Organe
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Wie in den Vorjahren wurden wiederum viele Stun-
den in die digitale Transformation investiert. Damit 
unsere Mitarbeitenden die neuen Tools einsetzen 
können, wurden diverse Schulungstage durchge-
führt – eine hohe Anzahl an nicht verrechenbaren 
Stunden und eine Investition in die Zukunft. 

Im Zentrum der Projekte im Bereich digitale Trans-
formation stand weiterhin die Automatisierung der 
Kundenbuchhaltung. Dabei lag der Fokus bei der An-
bindung der Bank an das Buchhaltungssystem. Ein 
weiteres Fokusprojekt war die Ablösung unseres 
Lohnprogramms sowie das Ausrollen von Microsoft 
Teams in allen Standorten. Und dies alles nebst dem 
Tagesgeschäft. Unsere Mitarbeitenden waren stark 
gefordert und haben die Herausforderungen mit 
 Bravour gemeistert. 

Unsere drei wesentlichen Beteiligungsgesellschaften 
Käser Treuhand, SBC Treuhand und KMU Treuhand & 
Revision haben im Geschäftsjahr 2023/ 2024 einen 
kumulierten Nettobetriebsertrag aus Lieferungen 
und Leistungen von CHF 8.9 Mio. (Vorjahr CHF 8.5 
Mio.) erzielt. 

Der kumulierte Verlust der Beteiligungsgesellschaften 
liegt bei TCHF − 64 (Vorjahr TCHF − 27 Verlust). Die 
Herausforderungen bei der Gastroconsult zeigen sich 
auch bei den Tochtergesellschaften SBC  Treuhand 
sowie KMU Treuhand & Revision. Die Käser Treuhand 
hingegen konnte dank einer guten Auftragslage sowie 
der Tatsache, dass sie von gewissen Projekten weni-
ger stark betroffen ist, ein positives Ergebnis erwirt-
schaften.

Bericht über 
die Geschäftstätigkeit

Enzo Pontoriero
Delegierter des Verwaltungsrates
Dipl. Wirtschaftsprüfer
Zugelassener Revisionsexperte 

Das Geschäftsjahr 2023/2024 war von vielen Herausforderungen geprägt, was 
sich leider in den Zahlen widerspiegelt und zu einem negativen Ergebnis von 
TCHF − 32 geführt hat.
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Die drei Branchenspezialistinnen Gastroconsult, 
 Käser Treuhand und SBC Treuhand sowie auch die 
KMU Treuhand & Revision sind klar positioniert. Die 
SBC Treuhand kämpft weiterhin mit der fortschrei-
tenden Filialisierung im Bäcker-, Konditoren- und 
Confiseurgewerbe. Die Käser Treuhand blickt opti-
mistisch in die Zukunft: der Absatz von Milchproduk-
ten läuft sehr gut. Das Gastgewerbe kämpft mit 
 hohen Kosten und dem Arbeitskräftemangel sowie 
auch den Spätfolgen von Corona (Rückzahlung von 
Covid-Krediten sowie teilweise Härtefallgeldern).

Per 1. Oktober 2023 hat die KMU Treuhand &  Revision 
die UV-Treuhand & Partner (UVT) in Wil übernom-
men. Die UVT ist eine Treuhand- und Beratungsun-
ternehmung mit 11 Mitarbeitenden. Die Kunden sind 
zu einem bedeutenden Teil KMU aus dem Agrar- und 
Lebensmittelbereich (Weinbauern, Gemüsebauern, 
Gastronomie). 

Ein Jahr nach der Akquisition können wir festhalten, 
dass die UVT sich gut in die Gruppenstrukturen ein-
gelebt hat. Die UVT wurde per 1. Oktober 2024 in die 
KMU Treuhand & Revision fusioniert und ist somit 
vollständig in der Gruppe integriert. 

«Wie in den Vorjahren wurden wiederum viele Stunden 
in die digitale Transformation investiert. Damit unsere 
Mitarbeitenden die neuen Tools einsetzen können, 
wurden diverse Schulungstage durchgeführt – eine 
hohe Anzahl an nicht verrechenbaren Stunden und 
eine Investition in die Zukunft.»
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Am 30.09.2024 waren – ohne Lernende – insgesamt 185 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter oder 147 Vollzeitäquivalente für die Gruppe tätig. Die nachstehende 
Tabelle zeigt die Verteilung der Mitarbeitenden inkl. Lernende ( Vollzeitäquivalenz) 
auf die einzelnen Standorte (Stand 30.09.2024):

Rund 51 % der Mitarbeitenden sind Mandatsleiterin-
nen oder Mandatsleiter in unseren Fachbereichen 
Treuhand & Finanzen, Steuern, Revision sowie Unter-
nehmensberatung. 49% der Mitarbeitenden sind als 
Sachbearbeiterinnen oder Sachbearbeiter sowie im 
Sekretariat tätig.

Nach wie vor wird der stetigen internen und externen 
Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden hohe 

Priorität eingeräumt. Die geltenden Bestimmungen 
zur Qualitätssicherung garantieren die laufende Kon-
trolle der Weiterbildung der mit Revisionstätigkeiten 
betrauten Mitarbeitenden. Ausserdem unterstützt die 
Gastroconsult AG die Aus- und Weiterbildungen der 
Mitarbeitenden, in dem wir uns sowohl an den Kosten 
beteiligen als auch Zeit für die Besuche der Lehrgän-
ge zur Verfügung stellen. Dadurch stellen wir sicher, 
dass wir unsere Kunden stets kompetent beraten. 

Mitarbeitende

2024 2023 

Zürich Corporate Services 15 14

Bern 26 29

Bernex-Genf 6 7

Brig 11 12

Cadempino-Lugano 9 10

Chur 3 3

Freiburg 5 6

Luzern 11 10

Olten 5 7

Pully 12 12

Saignelégier 5 5

Siebnen 9 8

Sitten 5 6

St. Gallen 10 9

Wil 9 0

Zürich 9 9

Total 150 147

ohne Lernende 147 145
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Dienstjubiläen
Im Geschäftsjahr 2023 /2024 wurden die folgenden Mitarbeitenden für ihre langjährige Tätigkeit geehrt:

Patricia Zwahlen-Schaller Bern 40 Jahre

Nadja Pulfer Bern 35 Jahre

Cornelia Pellet Bern 30 Jahre

Marianne Hürzeler Olten 25 Jahre

Thomas Lustenberger Bern 25 Jahre

Daniela Sliti Siebnen 25 Jahre

Biljana Subotic Pully 20 Jahre

Fritz Jakob Bern 15 Jahre

Brigitte Palandrani Bern 15 Jahre

Margrith Rinderknecht Luzern 15 Jahre

Olivia Maissen Chur 10 Jahre

Christophe Pürro Sitten 10 Jahre

Urs Schüpbach Bern 10 Jahre

Diego Zago Siebnen 10 Jahre

Nico Zago Siebnen 10 Jahre

Jasmin Gygax Cadempino-Lugano 5 Jahre

Michael Herren Bern 5 Jahre

David Jelas Brig 5 Jahre

Enzo Pontoriero Corporate Services 5 Jahre

Andreas Rickly Bern 5 Jahre

Alison Savioz Sitten 5 Jahre

Anneliese Scheucher Corporate Services 5 Jahre

Benjamin Schreiber St.Gallen 5 Jahre

Ilaria Sorrentino Zürich 5 Jahre

Ursula Waldburger Bern 5 Jahre

Brigitte Wyss Bern 5 Jahre
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Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr 2023 /2024 liegt der betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen mit TCHF 15’623 
leicht unter dem Niveau des Vorjahres (rund TCHF 135 unter Vorjahr).

Der betriebliche Ertrag aus Lieferungen und Leistungen verteilt sich wie folgt:
Ost TCHF  3’605  (Vorjahr TCHF  3’758)
Zentrum  TCHF  5’769  (Vorjahr TCHF  5’739)
West TCHF  5’218  (Vorjahr TCHF 5’102)
Corporate Services TCHF  1’031  (Vorjahr TCHF 1’158)

Der Personalaufwand beträgt in Relation zum Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 79.1 % (Vorjahr 77.8 %). 
Die Zunahme des relativen Wertes hängt insbesondere mit einer hohen Anzahl an Krankheitsfällen zusam-
men. Dies bringt Lohnkosten jedoch keinen Umsatz mit sich.

Unter zusätzlicher Berücksichtigung direkt erbrachter Leistungen von Dritten resultiert ein Bruttoergebnis 
nach Personalaufwand von TCHF 2’680 (Vorjahr TCHF 2’986) bzw. 17.2 % (Vorjahr 19 %) des Ertrags aus Lie-
ferungen und Leistungen.

Der übrige Betriebsaufwand liegt leicht über dem Vorjahr und ist im Wesentlichen auf einen höheren In-
formatikaufwand zurückzuführen. Analog zum Vorjahr wurden die Investitionen in mobiles Sachanlagever-
mögen aktiviert und linear über die definierte Nutzungsdauer amortisiert.

Das Finanzergebnis des Geschäftsjahrs 2023 / 2024 liegt über demjenigen des Vorjahres und hängt im We-
sentlichen mit dem Darlehen an die KMU Treuhand & Revision zusammen, welches einen Zinsertrag mit sich 
gebracht hat.

Wie auch im Anhang zur Jahresrechnung beschrieben, setzt sich der ausserordentliche und periodenfrem-
de Ertrag insbesondere aus der Auflösung von nicht mehr benötigten Rückstellungen sowie dem Gewinn 
aus Veräusserung von Anlagevermögen zusammen. Der ausserordentliche Aufwand enthält die Abschrei-
bung von übrigen Forderungen aus den Vorjahren sowie Versicherungsfälle.

Wir blicken auf ein schwieriges und intensives Geschäftsjahr zurück, welches viel Energie abverlangt hat. 
Ein negatives Ergebnis wie im Geschäftsjahr 2023/2024 zeigt, dass ein Gewinn nicht selbstverständlich 
ist. Jede noch so herausfordernde Situation bringt jedoch auch Positives mit sich. Wir haben unsere Her-
ausforderungen ermittelt und Massnahmen ergriffen, um wieder auf die Erfolgsspur zurückzukehren. 

Wir blicken vorsichtig optimistisch in die Zukunft, denn wir haben einige Massnahmen bereits umgesetzt 
oder geplant. Gleichzeitig haben wir auch noch viele Projekte vor uns, die einige Kosten mit sich bringen 
werden. Es braucht eine gute Balance zwischen der Umsetzung von Projekten, um mit den Entwicklungen 
auf dem Markt Schritt zu halten und zukunftsfähig zu sein sowie dem Tages- und Kerngeschäft, bei dem 
wir unsere geschätzte Kundschaft unterstützen und letzten Endes unser Geld verdienen. 

Jahresrechnung
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Die Liquidität der Gesellschaft war im vergangenen Geschäftsjahr rückläufig. Durch den Kauf der UVT sowie 
dem Verlust im Geschäftsjahr hat die Liquidität im Vorjahresvergleich um rund CHF 1.2 Mio. abgenommen. 
Das Umlaufvermögen übersteigt das kurzfristige Fremdkapital per 30.09.2024 um TCHF 269 (Vorjahr  
TCHF 1’490). Die Eigenkapitalquote liegt bei 22% und ist weiterhin stabil.

Bei der Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und der geleisteten, noch nicht faktu-
rierten Dienstleistungen wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze angewandt wie in 
den Vorjahren. Gesamthaft bestehen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und geleistete, noch nicht 
fakturierte Dienstleistungen von TCHF 5’690 (Vorjahr TCHF 5’987) und Wertberichtigungen von total  
TCHF 1’542 (Vorjahr TCHF 1’627).

Die Darlehen an Beteiligungen liegen per 30.09.2024 bei TCHF 861. Die Zunahme ist auf das  Darlehen an die 
KMU Treuhand & Revision in Zusammenhang mit der Akquisition der UVT zurückzuführen. Ein neuerlicher 
 Bewertungstest hat die Angemessenheit der Beteiligungsbuchwerte bestätigt. 

Sämtliche Verpflichtungen ohne Rechnungseingang vor dem Bilanzstichtag wurden in den Passiven abge-
grenzt. Für kurz- und langfristige Risiken bestehen angemessene Rückstellungen. 

Antrag über die Verwendung des ausschüttbaren Gewinns
Der Verwaltungsrat beantragt in diesem Jahr keine Ausschüttung einer Dividende.

Bilanz

30.09.2024 30.09.2023 

Investitionsverhältnis (Aktiven)

Umlaufvermögen 77% 85%

Anlagevermögen 23% 15%

Finanzierungsverhältnis (Passiven)

Fremdkapital 78% 77%

Eigenkapital 22% 23%

in CHF 

Zur Verfügung der Generalversammlung stehen: 

30.09.2024 30.09.2023

Gewinnvortrag 383’386 318’010

Jahresverlust / -gewinn − 31’646 125’376

Ausschüttbarer Gewinn 351’740 443’386

Dividende 0 60'000

Vortrag auf Bilanzgewinn 351'740 383'386
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Bilanz

AKTIVEN

in CHF Anhang 30.09.2024 30.09.2023 

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 1’794’166 2’966’443

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

 gegenüber Dritten 3’516’595 3’382’213

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 49’666 149’587

 abzüglich Wertberichtigung auf Forderungen aus L / L − 693’000 − 807’000

2’873’261 2’724’799

Übrige kurzfristige Forderungen

 gegenüber Dritten 222’845 231’234

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 1’191’099 809’833

1’413’944 1’041’067

Vorräte 1 5’872 4’288

Geleistete, noch nicht fakturierte Dienstleistungen 2’123’394 2’455’002

 abzüglich Fakturierungsrisiko / Gewinnanteil − 848’700 − 819’900

1’274’694 1’635’102

Aktive Rechnungsabgrenzungen 254’165 128’845

Total Umlaufvermögen 7’616’102 8’500’544

Anlagevermögen  

Finanzanlagen

 Darlehen an direkte und indirekte Beteiligungen 860’821 160’821

 Vorschüsse für Weiterbildungen 265’974 270’411

 Sonstige Finanzanlagen 64’331 54’336

1’191’126 485’569

Beteiligungen 6 790’000 790’000

Sachanlagen

 Mobile Sachanlagen 2 234’478 168’522

 Fahrzeuge 0 409

Immaterielle Werte 2 102’013 89’560

Total Anlagevermögen 2’317’617 1’534’060

Total Aktiven 9’933’720 10’034’604
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Bilanz

PASSIVEN

in CHF Anhang 30.09.2024 30.09.2023 

Fremdkapital

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

 gegenüber Dritten 383’663 292’844

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 1’464 1’350

385’127 294’194

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

 gegenüber Dritten 3’781 5’113

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

 gegenüber Dritten 3 862’710 614’860

 gegenüber Beteiligten 495’747 544’512

 gegenüber direkten und indirekten Beteiligungen 17’161 0

 gegenüber Personal 869’973 833’422

2’245’590 1’992’794

Vorauszahlungen von Kunden 3’300’780 3’274’395

Passive Rechnungsabgrenzungen und kfr. Rückstellungen 4 1’412’044 1’443’409

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 7’347’322 7’009’905

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Rückstellungen 388’753 731’312

388’753 731’312

Total Fremdkapital 7’736’074 7’741’217

Eigenkapital

Aktienkapital 1’200’000 1’200’000

Gesetzliche Kapitalreserven

 Reserven aus Kapitaleinlagen 650’000 650’000

Bilanzgewinn

 Gewinnvortrag 383’386 318’010

 Jahresverlust /-gewinn − 31’646 125’376

351’740 443’386

Total Eigenkapital 2’201’740 2’293’386

Total Passiven 9’933’720 10’034’604
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Erfolgsrechnung

in CHF Anhang Okt.– Sept. 2023 / 2024 Okt.– Sept. 2022 / 2023 

Ertrag aus Beratung und Dienstleistung 15’179’215 15’260’156

Ertrag aus Verkauf 383’177 466’180

Ertrag aus Nutzungsentschädigung 524’836 480’502

Bestandesänderung an geleisteten,  
noch nicht fakturierten Dienstleistungen

 
− 331’608

 
− 345’058

Bruttoertrag aus Lieferungen und Leistungen 15’755’620 15’861’779

abzüglich Ertragsminderungen − 133’041 − 104’624

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 15’622’578 15’757’156

Direkter Betriebsaufwand − 587’202  − 514’943

Bruttoergebnis nach direktem Betriebsaufwand 15’035’376 15’242’213

Personalaufwand − 12’355’825 − 12’256’147

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 2’679’552 2’986’066

Raumaufwand − 786’103 − 769’134

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz, Leasing, Fahrzeugaufwand − 174’089 − 180’395

Sachversicherungen, Gebühren, Energie, Entsorgung − 117’325 − 116’729

Verwaltungsaufwand − 328’295 − 441’434

Informatikaufwand − 1’360’834 − 1’297’768

Werbeaufwand − 174’443 − 91’265

Sonstiger betrieblicher Aufwand − 8’766 − 11’665

Übriger betrieblicher Aufwand − 2’949’855 − 2’908’390

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 
Zinsen und Steuern (EBITDA)

 
− 270’303 

  
77’675

Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen  
und immateriellen Werten

− 133’747 − 92’469

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) − 404’050 − 14’794

Finanzertrag 49’732 24’012

Finanzaufwand − 5’405 − 10’967

Finanzergebnis 44’327 13’044

Betriebliches Ergebnis vor Steuern − 359’723 − 1’749

Betriebsfremder, ausserord. oder periodenfremder Ertrag 379’502 196’084

Betriebsfremder, ausserord. oder  
periodenfremder Aufwand

 
− 37’419

 
− 62’959

Betriebsfremder, ausserordentlicher oder  
periodenfremder Erfolg

 
5

 
342’084

 
133’125

Jahresgewinn vor Steuern (EBT) − 17’639 131’376

Direkte Steuern − 14’007 − 6’000

Jahresverlust /-gewinn − 31’646 125’376
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Angaben zur Unternehmung
Die Gastroconsult AG mit Hauptsitz in Zürich und 13 weiteren Standorten in der Schweiz erbringt Dienstleis-
tungen in den Bereichen Treuhand, Steuern, Prüfung und Beratung für Restauration und Hotellerie.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Rechnungslegungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der 
Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 
962) erstellt. Die Bewertung der Aktiven erfolgt zu Anschaffungswerten. Nutzungs- und altersbedingten 
Wertverlusten wird durch Abschreibungen, anderweitigen Werteinbussen durch Wertberichtigungen ange-
messen Rechnung getragen.

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der 
ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der 
Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Verwal-
tungsrat entscheidet dabei jeweils in eigenem Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen 
Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des 
 Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich 
benötigte Ausmass hinaus gebildet werden. 

Sachanlagen
Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten abzüglich kumulierter Ab-
schreibungen und allfälliger Wertminderungen. Bei konkreten Anzeichen einer Überbewertung werden die 
Buchwerte neu beurteilt und gegebenenfalls angepasst. 
 
Die Abschreibungssätze wurden im Berichtsjahr im Vergleich zum Vorjahr wie folgt angepasst. Bis zum Vor-
jahr wurden die Sachanlagen im Anschaffungsjahr vollständig abgeschrieben. 

Die Sachanlagen werden wie folgt abgeschrieben:
  
Anlageklasse Abschreibungsdauer in Jahre
Büromobiliar und Einrichtungen 8
EDV-Hardware 4
EDV-Software 4
 
Das im Vorjahr aktivierte Fahrzeug wurde vollständig abgeschrieben. Die übrigen Fahrzeuge sind nicht akti-
viert und werden unter den nicht bilanzierten Leasingverbindlichkeiten ausgewiesen.

Anhang zur Jahresrechnung
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Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

1 Vorräte
 Bei den Vorräten handelt es sich um zum Einstandswert bilanzierte Stempeluhren für das Zeiterfassungs- 

und Zeitplanungssystem «GastroTime».  

2 Sachanlagen/ Immaterielle Werte
 in CHF 30.09.2024  30.09.2023
 
 Mobiliar und Einrichtungen 204’802 138’487
 Installation Innenausbau 1 1
 EDV-Hardware / Netze 72’586 47’344 

./. Wertberichtigungen   − 42’911  − 17’310
   
 Mobile Sachanlagen 234’478 168’522 

  
 EDV-Software 131’996 101’396
  ./. Wertberichtigungen   − 29’983  − 11’836
   
 Immaterielle Werte 102’013 89’560

3 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten
 Anzahlungen von Kunden 23’485 13’043
 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 376’774 193’440
 Verbindlichkeiten Mehrwertsteuer 460’801 403’048
 Diverse kfr. Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 1’650 5’329
  862’710 614’860

4 Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen
 Abgrenzungen für Ferien und Gleitzeit 1’197’471 1’179’055
 Abgrenzung für Steuern 12’555 10’000
 Übrige passive Rechnungsabgrenzungen 202’018 254’354 

 1’412’044 1’443’409

5 Betriebsfremder, ausserordentlicher oder periodenfremder Erfolg

 Geschäftsjahr 2023/ 2024
 Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Auflösung von 

nicht mehr benötigten Rückstellungen und dem Gewinn aus der Veräusserung von Anlagevermögen zu-
sammen.

 Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Aufwand enthält die Abschreibung von 
Forderungen aus den Vorjahren und Versicherungsfälle.
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 Geschäftsjahr 2022 / 2023
  Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Ertrag setzt sich aus der Auflösung von 

nicht mehr benötigten Rückstellungen, der Rückverteilung der CO2-Abgabe und Überschussbeteiligun-
gen aus Versicherungen zusammen.

 Der betriebsfremde, ausserordentliche oder periodenfremde Aufwand enthält die Abschreibung von 
Forderungen aus den Vorjahren und Versicherungsfälle.

6  Direkte und wesentliche indirekte Beteiligungen 
  30.09.2024  30.09.2023 

a) Direkte Beteiligungen

SBC Treuhand AG, Bern  
Zweck: Treuhandgeschäfte
Aktienkapital 100’000 100’000
Kapital- und Stimmanteil 50 % 50 % 
  
Käser Treuhand AG, Bern
Zweck: Treuhandgeschäfte  
Aktienkapital 150’000 150’000
Kapital- und Stimmanteil 34 % 34 % 
  
KMU Treuhand und Revisions AG, Siebnen 
Zweck: Treuhandgeschäfte  
Aktienkapital 100’000 100’000 
Kapital- und Stimmanteil 100 % 100 % 

Refiba Treuhand AG, Bern  
Zweck: Treuhandgeschäfte
Aktienkapital 100’000 100’000
Kapital- und Stimmanteil 100 % 100 % 

b) Wesentliche indirekte Beteiligungen
  
UV-Treuhand & Partner AG, Wil SG
Zweck: Treuhandgeschäfte
Aktienkapital 100’000 0 
Kapital- und Stimmanteil 100  % 0  %
  
 Die UV-Treuhand & Partner AG (UVT) wurde per 1. Oktober 2023 durch die KMU Treuhand und Revisions 
AG übernommen. 

Anhang zur Jahresrechnung
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Sonstige Angaben
Nettoauflösung stiller Reserven
Gesamtbetrag der netto aufgelösten stillen Reserven 420’773 19’174

Anzahl Mitarbeitende
Die Anzahl der Vollzeitstellen betrug im Jahresdurchschnitt nicht mehr als 250. 

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten
Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten mit
Restlaufzeit > 1 Jahr  372’607 506’284 

Diese Beträge beinhalten die bis zum Vertragsende bzw. zum Ablauf der Kündigungsfrist geschuldeten 
Zahlungen aus Leasingverträgen.

Für die gemieteten Büroräume der diversen Standorte bestehen Mietverträge mit unbeschränkter  Dauer. 
Die Jahresmieten betragen total TCHF 914. 

Sonstige Angaben 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Per 1. Oktober 2024 findet die Fusion der UVT in die KMU Treuhand und Revisions AG statt (Mutter-Tochter-
Fusion).
      
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat am
28. November 2024 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jah-
resrechnung 2023/2024 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offen gelegt werden müssten.

25



Bericht der Revisionsstelle

 
 

© 2024 KPMG AG, eine Schweizer Aktiengesellschaft, ist eine Gruppengesellschaft der KPMG Hol-
ding LLP, die Mitglied der globalen KPMG-Organisation unabhängiger Firmen ist, die mit KPMG In-
ternational Limited, einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung englischen Rechts, verbunden sind. 
Alle Rechte vorbehalten. 

  

 

KPMG AG 
Badenerstrasse 172 
Postfach  
CH-8036 Zürich 
 
+41 58 249 31 31 
kpmg.ch 
 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an die Generalversammlung der 
Gastroconsult AG, Zürich 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang – Seiten 19 bis 25) der 
Gastroconsult AG für das am 30. September 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahres-
rechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unab-
hängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision 
so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen 
sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prü-
fungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil die-
ser Revision. 
 
Bei unserer Revision gemäss Art. 729a Abs. 1 OR sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir 
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag des Verwaltungsrates nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 
 
 
KPMG AG 
 
 
 
 
{{Signatureleft}} {{Signatureright}} 
Reto Kaufmann 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Linus Schweiter 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
Zürich, 7. Februar 2025 
 
Beilagen: 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns  
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Corporate Services

Gastroconsult AG
Blumenfeldstrasse 20
CH-8046 Zürich

T +41 44 377 54 44
services@gastroconsult.ch

Bern
T +41 31 340 66 00
bern@gastroconsult.ch

Bernex Genf
T +41 22 850 96 10
geneve@gastroconsult.ch
 
Brig
T +41 27 948 08 10
brig@gastroconsult.ch

Cadempino-Lugano
T +41 91 960 21 00
lugano@gastroconsult.ch

Chur
T +41 81 254 73 80
chur@gastroconsult.ch

Freiburg
T +41 26 424 65 12
fribourg@gastroconsult.ch

Luzern
T +41 41 248 01 80
luzern@gastroconsult.ch

Neuenburg
T +41 32 345 10 50
neuchatel@gastroconsult.ch

Olten 
T +41 62 296 77 30
olten@gastroconsult.ch 

Pully
T +41 21 721 08 08
pully@gastroconsult.ch

Saignelégier 
T +41 32 951 23 77 
saignelegier@gastroconsult.ch

Siebnen
T +41 55 464 35 35
E-Mail siebnen@gastroconsult.ch 

Sitten
T +41 27 327 23 73
sion@gastroconsult.ch
 
St. Gallen
T +41 71 274 95 95
stgallen@gastroconsult.ch

Wil
T +41 71 913 33 77
wil@gastroconsult.ch

Zürich
T +41 44 377 54 47
zuerich@gastroconsult.ch

gastroconsult.ch
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